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Editorial

Liebe Mitglieder, liebe Geschäftspartnerinnen und 

Geschäftspartner, liebe Mitarbeitende des SAH

Das SAH Schaffhausen hat ein arbeitsintensives und 

manchmal turbulentes Jahr hinter sich. Fast das gan-

ze Jahr durch hat sich der Vorstand mit der Besetzung 

der Stelle der Vorsitzenden der Geschäftsleitung be-

fasst. An der letzten Mitgliederversammlung konnte 

ich Sonja Rüegg als neue Chefin vorstellen. Leider hat 

sich bald herausgestellt, dass die Vorgaben bezüglich 

der strategischen Ausrichtung, der professionellen Un-

ternehmensführung und des zukünftigen Führungsver-

ständnisses zu unklar waren. Das hat im Herbst zu einer 

Trennung in gegenseitigem Einverständnis geführt.

Die drei bewährten Bereichsleiterinnen Anna Brügel, 

Nadja Jamieson und Karin Roggwiller haben nach in-

tensiven Diskussionen im Herbst 2018 entschlossen, 

sich zu dritt um die Stelle der Geschäftsleitung zu be-

werben. In der Folge hat sich der Vorstand entschlos-

sen, die Stelle nicht auszuschreiben und den drei Be-

reichsleiterinnen die Leitung zu übergeben. Im Januar 

2019 ist schliesslich Katja Pfohl, neue Bereichsleiterin 

Dolmetschen und Vermitteln, in die Geschäftsleitung 

aufgenommen worden. Im Namen des Vorstandes be-

danke ich mich bei den vier Kolleginnen für die Bereit-

schaft, die Verantwortung für die Geschäfte des SAH zu 

übernehmen.

Im Herbst konnten wir einen grossen und wichtigen Er-

folg feiern. Das Staatssekretariat für Migration (SEM) 

hat das SAH Schaffhausen und seine Partner mit der 

Beratung und Rechtsvertretung von Asylsuchenden 

im neuen Asylverfahren an den Standorten Zürich und 

Bern beauftragt! Damit verbunden ist die Dolmetschtä-

tigkeit in den neu eröffneten Bundesasylzentren.

Nach intensiven Vorbereitungsarbeiten konnte im März 

2019 an der Stadthausgasse das neue Lokal von essKul-

tur eröffnet werden. Wir freuen uns über den erfolgrei-

chen Start dieses jüngsten Kindes des SAH.

Ende Jahr hat der Vorstand für das gesamte Personal 

des SAH eine moderate Lohnerhöhung beschlossen. 

Der gute Geschäftsverlauf hat das möglich gemacht. Im 

Namen des Vorstandes bedanke ich mich bei allen Mit-

arbeitenden ganz herzlich für die engagierte und pro-

fessionelle Arbeit. 

Bei allen Mitgliedern und Partnern des SAH bedanke ich 

mich für die Unterstützung und das dem SAH entge-

gengebrachte Wohlwollen.

Werner Bächtold, Präsident des Vorstandes
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Die fleissigen Leser und Leserinnen unseres Jahresberichts erwarten auf dieser Seite den Rück- und Ausblick der 

Geschäftsführerin. Vieles hat sich im vergangenen Jahr verändert und wir Mitglieder der Geschäftsleitung haben 

uns entschieden, uns in diesem Jahr verschiedenen Blickwinkeln zu widmen:

Dem Rückblick, dem Ausblick, dem Durchblick, dem Blick nach innen und nach aussen, dem Blick nach vorne, den 

Lichtblicken und einigen mehr.

Im vergangenen Jahr haben wir uns oft mit dem Blick nach innen befasst; wie soll das SAH organisiert und aufge-

stellt sein, was macht uns aus, was sind unsere Werte, unsere Stärken und Schwächen? 

Im neuen Jahr möchten wir nach vorne blicken. Dazu passt auch unser neues, modernes Geschäftsführungsmodell: 

Wir führen das SAH Schaffhausen als Team. Dies hilft uns, die verschiedenen Blickwinkel zu berücksichtigen und 

Entscheide ausgewogen, reflektiert und mit Weitblick zu treffen. 

Die in den vergangenen Jahren erarbeitete Strategie soll weiterverfolgt, neue Ideen und Projekte umgesetzt, Be-

währtes gepflegt und der Überblick stets behalten werden. Der Leitspruch unserer Organisation «Wir bauen Brü-

cken und verbinden Menschen» führt uns dabei durch unsere Arbeit.

Der Blick nach aussen soll uns in diesem Jahr begleiten und uns zu ständiger Reflexion anregen. Wie nehmen unse-

re Mitglieder, unsere Kursteilnehmenden, die Partner, Spender, die Bevölkerung der Region das SAH Schaffhausen 

wahr? Kennen sie das SAH Schaffhausen? Wissen die Menschen im Kanton, wofür das SAH Schaffhausen steht 

und was wir genau tun? Diese Fragen beschäftigen uns und als einen der ersten Schritte zu mehr Durchblick für 

unsere Anspruchsgruppen wollen wir unsere Webseite neu gestalten. Mitte Jahr wird sie online sein; ansprechend, 

sympathisch und informativ.

Ein ganz besonderer Augenblick war sicherlich jener Tag im März 2019, als essKultur to go seine Tür den Gästen 

öffnete. Das ist für uns ein Highlight, von welchem wir in der Vergangenheit vielleicht ab und zu träumten, aber 

es nicht zu hoffen wagten. Ein weiterer Lichtblick war die Eröffnung der Bundesasylzentren, wo wir mit unserem 

Dolmetschdienst in den Zentren Zürich und Bern aktiv sein dürfen und die Gespräche zwischen den Asylsuchenden 

und den Rechtsvertretern am Telefon dolmetschen. Für das SAH Schaffhausen ist dieser Auftrag aus wirtschaftlicher 

Sicht ein grosser Erfolg und sichert sowohl der Organisation als auch unseren über 150 Dolmetschenden zusätzli-

che Einsätze und somit auch mehr Einkommen.

Mit frischem Elan und vielen Ideen blicken wir also in die Zukunft und danken unserem Vorstand, den Mitarbeiten-

den, den Partnern und Mitgliedern, dass sie uns ihr Vertrauen schenken. Wir freuen uns, mit ihnen die Zukunft des 

SAH zu gestalten.

Das SAH Schaffhausen baut Brücken und verbindet Menschen.

Die Mitglieder der Geschäftsleitung, Anna Brügel, Nadja Jamieson, Katja Pfohl und Karin Roggwiller

Die verschiedenen Blicke
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Bereich Berufliche Integration

Das Jahr 2018 war für die Berufliche Integration anspruchsvoll und spannend zugleich. 

Anspruchsvoll, da zum einen 45% mehr Teilnehmende für das Angebot Passepartout angemeldet wurden als im 

Jahr zuvor. Zum anderen konnten wir im Angebot Progress nur 26 von den 30 geplanten Kursen durchführen. Die 

Gründe für die ausgefallenen Kurse sind auf die Anpassung der Angebote und die damit verbundene Verschiebung 

der Teilnehmenden auf die einzelnen Teilangebote zurückzuführen. 

Spannend, da wir für die Abteilung Berufsbildung des Kantons Schaffhausen ein neues Angebot ausarbeiten und 

umsetzen konnten.

Dank der grossen Flexibilität der Mitarbeitenden und einer zusätzlichen befristeten Teilzeitstelle konnten die 

Schwankungen in den einzelnen Angeboten gut abgefedert werden.

Progress

Progress ist ein Angebot zur beruflichen Integration und umfasst neu drei Module mit unterschiedlichen Schwer-

punkten. Ziel dieser Module ist es, insbesondere fremdsprachige Menschen, die beim Arbeitsamt angemeldet sind, 

bei der Stellensuche zu unterstützen.

Im Februar 2018 konnten wir das bestehende Modul im Bereich Bildung & Stellensuche um ein Modul erweitern. 

Dies ermöglicht eine individuelle und dem Bedarf entsprechende Anmeldung der Teilnehmenden durch das Kanto-

nale Arbeitsamt Schaffhausen.

Insgesamt wurden im Jahr 2018 für die Module I und II bzw. Bildung & Stellensuche und Bildung & Stellensuche 

«kompakt» 91 Personen angemeldet. Davon besuchten 37 Personen im Anschluss die begleitete Stellensuche (Mo-

dul III).

Parallel zu den fixen Kursangeboten wird das individuelle Coaching gut genutzt, es wurden 31 Personen angemel-

det. Der Fokus liegt auf dem Erarbeiten von aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen sowie in der Optimierung 

und Erarbeitung von individuellen Bewerbungsstrategien.

Kennzahlen				    2018	 2017

Teilnehmende Progress (Modul I und II)				    91	 104

Teilnehmende Begleitete Stellensuche (Modul III)			   37 	 56

Teilnehmende Coaching 				    31 	 —

Passepartout

Das Angebot Passepartout, urspünglich bestehend aus den Modulen I & II, konnte im Februar 2018 um ein drittes 

Modul erweitert werden. Dies, weil Teilnehmende vermehrt an Ausbildungsplätze vermittelt werden konnten. Es 

zeichnete sich ab, dass ein Teil der Teilnehmenden beim Eintritt in die berufliche Grundbildung Begleitung benö-

tigen. Mit dem Passepartout Modul III ist es uns gelungen, ein Angebot zu entwickeln, welches in engem Kontakt 

mit allen beteiligten Personen im Ausbildungsumfeld steht. Somit können Schwierigkeiten frühzeitig erkannt und 

mit den Lernenden, Lehrbetrieben und Berufsschulen unter Berücksichtigung der Regelstrukturangebote nach Lö-

sungen gesucht werden.
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Als Pilot startete im Sommer 2018 das Passepartout Modul II «Ausbildung». Das Ziel: Die 15 Teilnehmenden, welche 

bereits über konkrete Berufswünsche verfügen, bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz zu unterstützen.

Kennzahlen				    2018	 2017

Teilnehmende Modul I & II				    86	 75

Teilnehmende Modul II «Ausbildung»				    15	 —

Teilnehmende Modul III				    23	 —

Nationen				    10	 9

Schnupperwochen				    56	 38

Praktika				    34	 34

Vorlehren				    13	 12

Arbeitsstellen				    15	 10

Vorlehren *				    5	 —

Ausbildung EBA *				    9	 —

Ausbildung EFZ *				    9	 —

* Teilnehmende, welche das Passepartout Modul III besuchten

Abgänger Integrationskurse (IGK)

Im Frühsommer 2018 erreichte uns von der Abteilung Berufsbildung des Kantons Schaffhausen eine Anfrage. Es 

sollen Jugendliche und junge Erwachsene aus den Integrationskursen, welche im Besitz eines Vorlehr- oder Lehr-

vertrags sind, beim Eintritt in die berufliche Grundbildung begleitet werden.

Mit dem Ausbildungsstart Sommer startete für 18 Teilnehmende das Programm «Abgänger IGK».

Kennzahlen				    2018

Teilnehmende				    18

Nationen				    9

Vorlehren				    1

Ausbildung EBA				    12

Ausbildung EFZ				    5

essKultur

essKultur bzw. die SAH Services GmbH wurde im Juni 2018 vom SAH Verein übernommen. essKultur ist ein ku-

linarisches Integrationsprojekt, welches Menschen mit einem Migrations- oder Flüchtlingshintergrund eine erste 

Anstellung in der Schweiz und arbeitsbezogene Schulungen ermöglicht.

Im 2018 konnte mit dem monatlich stattfindenden «Z’Mittag der Kulturen» eine erfreuliche Partnerschaft mit der 

Kammgarn Beiz eingegangen werden. Die Mittagessen, die jeweils am letzten Montag im Monat durchgeführt 

werden, finden bei den Gästen grossen Anklang und für die Mitarbeitenden ist es ein Übungsfeld, wo sie ihr Er-

lerntes anwenden können. Es durften auch zahlreiche Caterings durchgeführt werden, von kleinen Apéros bis hin 

zu Abendessen für grössere Gruppen. Im 2018 wurde aber auch der Grundstein für essKultur to go gelegt, das Take 

Away von essKultur, welches am 20. März 2019 eröffnet werden konnte.
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Die Kenntnis über eine gemeinsame Sprache lässt Menschen verstehen. Für den Integrationsweg, den Zugewan-

derte in der Schweiz beschreiten, ist dies von grosser Relevanz. Sie wollen verstehen und verstanden werden.

Im Bereich Sprache war das Jahr 2018 durch verschiedene kleinere und grössere Projekte und den Rückgang 

der Flüchtlingszahlen geprägt. So konnte das Projekt (J)uma Atelier offiziell gestartet, erste Sprachnachweise fide 

(Sprachzertifikate) durchgeführt und der interkulturelle Familientreff im Familienzentrum lanciert werden.

Viel Energie, grosses Engagement und ein enormer Effort sind notwendig, wenn man eine neue Sprache lernt. Im 

Jahr 2018 haben dies sowohl die Lernenden als auch die Lehrenden im Bereich Sprache und Integration erneut 

gezeigt.

Juma

Zur Vorbereitung auf den Integrationskurs des Berufsbildungszentrums und eine spätere Ausbildung werden die 

Jugendlichen im Juma in der deutschen Sprache, Mathematik, Informatik und Allgemeinbildung ziel- und kompe-

tenzorientiert unterrichtet.

Das Projekt (J)uma Atelier, das aufgrund der Glücksketten-Spendenaktion gestartet werden konnte, bereicherte 

den Unterrichtsalltag. Die Schülerinnen und Schüler konnten unter anderem von Brückenschlägen zu Vereinsan-

geboten, Sommerferienaktivitäten und einer Projektwoche profitieren. Diese Angebote unterstützen den Integrati-

onsweg und lassen die Teilnehmenden in den Alltag von Schweizer Jugendlichen eintauchen.

Besonders im Programm Juma war das Jahr 2018 durch die rückläufigen Flüchtlingszahlen geprägt. So mussten 

wir im Sommer von insgesamt 14 auf zwölf Klassen reduzieren.

Neu anbieten konnten wir im Herbstsemester eine Spezialklasse für Jugendliche, die den Übertritt an die Integrati-

onsklasse des BBZ nicht schafften. Projektunterricht und sehr individualisierter Sprachunterricht nach den Bedürf-

nissen und Interessen der Schülerinnen und Schüler beleben den Unterrichtsalltag. Es werden nun voraussichtlich 

alle die Übertrittskriterien des BBZ im Sommer 2019 erreichen.

Kennzahlen				    2018	 2017

Semesterkurse				    26 	 26 

Teilnehmende				    403 	 427 

Unterrichtslektionen				    14‘456 	 14‘236 

Nationen				    27	 24

CoOpera

Für Frauen mit kleinen Kindern und speziell auch für bildungsferne, schulungewohnte Migranten ist der Zugang 

zu regulären Sprachkursen erschwert. Hier schliessen die CoOpera Angebote eine wichtige Lücke und holen diese 

Zielgruppe bedürfnisorientiert ab.

Die bestehenden Kursangebote konnten besonders im niederschwelligen Bereich gefestigt und etabliert werden. 

Als Beispiel sind dies die Alphabetisierungskurse auf verschiedenen Niveaus, aber auch die sprech- und hand-

lungsorientierten Kurse, die sehr gut besucht sind.

Bereich Sprache & Integration
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Neu bieten wir berufsspezifische Deutschkurse in den drei Bereichen Küche, Service und Hauswirtschaft an. Zudem 

konnte ein Vorbereitungskurs telc auf dem Niveau A2 durchgeführt werden.

Kennzahlen				    2018	 2017

Semesterkurse				    32	 29

Teilnehmende				    429	 363

Unterrichtslektionen				    4‘939	 4‘569

Nationen				    39	 37

Nähstube

Deutsch lernen im Zusammenhang mit einer konkreten Handlung in der Nähstube, in erster Linie im textilen Be-

reich, ist für schulungewohnte Teilnehmerinnen ein spannendes Angebot. Im Fokus ist nicht nur die sprachliche 

Entwicklung, sondern auch die soziale Integration, welche ein wichtiger Bestandteil auf dem Integrationsweg ist.

Kennzahlen				    2018	 2017

Semesterkurse				    2	 2

Teilnehmende				    27 	 28

Unterrichtslektionen				    312	 312

Nationen				    7	 7

Kinderbetreuung KiBIS

Ressourcenorientierung ist besonders in der frühen Förderung von grosser Bedeutung. Von Geburt an werden 

die Kinder in der Kinderbetreuung bedürfnisorientiert begleitet und auf ihrem Weg unterstützt, sei dies nun in der 

emotionalen, motorischen oder auch sprachlichen Entwicklung. Es zeigt sich ganz besonders, dass «das Gras nicht 

schneller wächst, wenn man daran zieht». Wunderbare Entwicklungsschritte werden vor allem dann beobachtet, 

wenn man mit den Kindern in der natürlichen Umgebung, das heisst in der Natur, unterwegs ist. Im Jahr 2018 

konnte durch einen zusätzlichen Raum für die Kindergruppen mehr Platz geschafft werden. 

Kennzahlen				    2018	 2017

Teilnehmende				    151	 142 

Betreuungsstunden				    1‘267.5 h	 1‘267.5 h

Nationen				    20	 21

Interkultureller Familientreff

Das Projekt U3 wurde im Jahr 2018 durch das Nachfolgeprojekt interkultureller Familientreff abgelöst. Das Ziel des 

interkulturellen Familientreffs im Familienzentrum Schaffhausen ist ein ressourcenorientiertes und niederschwelli-

ges Begegnen für Eltern und deren Kinder zwischen 0 und 3 Jahren. 

Der Familientreff ist ein durch eine Gastgeberin aus dem sozialpädagogischen Bereich und einer interkulturellen 

Dolmetscherin geleiteter offener Begegnungsort für Familien. Der Treff findet wöchentlich an einem Halbtag statt. 

Der Zugang ist möglichst einfach, d.h. ohne An- und Abmeldung. So ist gewährleistet, dass auch bildungsferne 

Familien einen erleichterten Zugang zur frühen Förderung erhalten.
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Im Fokus der Veranstaltungen sind: Bindung und Beziehung, kindliches Lernen; Selbstständigkeit; Bewegungs- und 

Sprachförderung. Dies wird mit unterschiedlichen Spielaktivitäten und individuellen Inputs aufgegriffen. Es wird 

immer auf die Ressourcen der Eltern Bezug genommen und diese werden direkt eingebaut.

Ziele sind:

•	 Kontaktknüpfung unter Eltern mit kleinen Kindern ausserhalb der Familienwohnung

•	 Information und Impulse im Bereich frühe Förderung

•	 Gemeinsame Erlebnisse zur Förderung der Eltern-Kind-Beziehung

•	 Kinder knüpfen Kontakte ausserhalb des familiären Umfelds

•	 Ressourcen der Eltern werden wahrgenommen, gestärkt, genutzt und erweitert

•	 Austausch zwischen Menschen aus unterschiedlichen Herkunftsländern und mit verschiedenen Erfahrungen und 

Lebensgeschichten

Der interkulturelle Familientreff steht allen Eltern und Kindern aus der Region Schaffhausen offen. 

Deutsch im Strafvollzug

Im Jahr 2018 wurden im Strafvollzug Rheinau fünf Einzel- bzw. Gruppenunterrichtsstunden für Deutsch als Fremd-

sprache durchgeführt.

Telc 

Erneut durften wir als lizenziertes telc Prüfungsinstitut an fünf Prüfungsdaten Deutschzertifikatsprüfungen auf GER-

Niveau A2, B1 und B2 durchführen. Insgesamt haben über 85% der Teilnehmenden, die den Unterricht im SAH 

besuchten, die Sprachniveauprüfung erfolgreich abgelegt.

Kennzahlen				    2018	 2017

Teilnehmende				    297	 260

Durchführungen				    5	 4

Sprachnachweis fide

Im 2018 konnten wir neu eine weitere Sprachzertifikatsvariante durchführen: den sogenannten Sprachnachweis 

fide für die GER-Niveaus A1, A2 und B1. Dieser wurde im Auftrag des Staatssekretariates für Migration nach den 

schweizerischen Bedürfnissen entwickelt. Die sprachlichen Aufgaben, die es darin zu lösen gilt, kommen aus dem 

schweizerischen Alltag und sind darum sehr lebensnah. Das SAH Schaffhausen bietet dies als einzige Organisation 

im Raum Schaffhausen an. Der Sprachnachweis fide wird z.B. für das neue Einbürgerungsverfahren benötigt, bei 

dem man mündlich GER-Niveau B1 und schriftlich GER-Niveau A2 erreichen muss.

Kennzahlen				    2018

Teilnehmende				    37

Durchführungen				    3
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Derman Vermittlung und Telducto

Derman, die Vermittlungsstelle für interkulturelles Dolmetschen, ist zum einen regional, zum anderen mit dem 

Projekt Telducto auch national tätig. Unter dem Projektnamen Telducto vermittelt das SAH Schaffhausen ihre 

Dolmetschenden an das Asyl-Testzentrum in Zürich. Im Herbst 2018 hat das SAH Schaffhausen als Partner einer 

Bietergemeinschaft den Zuschlag für die Verdolmetschung in der Rechtsberatung im Asylverfahren für die Bun-

desasylzentren in Bern und Zürich erhalten. Um einen reibungslosen Übergang vom Testzentrum Zürich zu den 

Bundesasylzentren in Zürich und Bern mit Eröffnung am 01. März 2019 zu gewährleisten, waren einige Vorberei-

tungen zu treffen: neue Dolmetscher mussten akquiriert, bei Bestehenden die Bewerbungsunterlagen aktualisiert 

werden. Eine neue Software mit App zur Buchung der Dolmetschenden und Abwicklung der Aufträge befindet sich 

in der Entwicklung, das Schulungskonzept für eine qualitätsvolle Verdolmetschung wurde aktualisiert und umge-

setzt. Wir freuen uns sehr auf diese Aufgaben und die damit verbundenen Chancen und Möglichkeiten für unsere 

Dolmetschenden!

2018 sind die Einsatzstunden von Derman für das Vor-Ort-Dolmetschen wieder ganz leicht angestiegen, von 4‘998 

in 2017 auf 5‘102 Stunden, die von insgesamt 108 Dolmetschenden geleistet wurden. Die vier am häufigsten ange-

fragten Sprachen waren Arabisch, Tigrinya, Dari und Albanisch.

Telducto hatte 3‘277 Einsatzstunden über das Telefon mit 95 Dolmetschenden. Hier waren die am häufigsten nach-

gefragten Sprachen Kurdisch Kurmanci, Maghreb-Arabisch, Türkisch und Georgisch.

Das Angebot zu schriftlichen Übersetzungen wird stetig weiter entwickelt und ausgebaut. Ausgewählte Dolmet-

schende wurden auch im Jahr 2018 weitergebildet und gefördert. Dies ist ein fortwährendes Angebot, das auch im 

2019 weitergeführt und optimiert wird.

Sozialpädagogische Familienbegleitung

Im Jahr 2018 haben wir die Familienbegleitung wieder in das Angebot des SAH Schaffhausen aufgenommen. 

Hierfür wurde eine sozialpädagogische Familienbegleiterin eingestellt. Die sozialpädagogische Familienbegleitung 

stützt sich auf die Methodik von KOFA (kompetenz- und risikoorientierte Arbeit mit Familien) und wird mit der 

Partnerorganisation kompetenzhoch3 (Institut für wirksame Jugendhilfe) durchgeführt. Die Qualitätsstandards von 

KOFA entsprechen unserer Grundhaltung und unterstützen die sozialpädagogischen Familienbegleiterinnen in ih-

rer Arbeit direkt in den Familiensystemen. Bereits wurden die ersten Fälle schon erfolgreich übernommen und wir 

planen, dieses Angebot in Zukunft weiter auszubauen. Unsere interkulturell Dolmetschenden mit Zusatzausbil-

dung «Begleiten von Personen im Integrationsprozess» können hier niederschwellig Unterstützung leisten, wenn 

Sprach- und interkulturelle Kompetenzen benötigt werden.

Derman Ausbildung

Die Derman Ausbildung ist eine von Interpret, der Interessengemeinschaft für interkulturelles Dolmetschen und 

Vermitteln, zertifizierte modulare Ausbildung. Die Absolventen schliessen entweder mit dem «Zertifikat Interpret» 

Bereich Dolmetschen und 
Vermitteln 
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oder weiterführend mit dem «Eidgenössischen Fachausweis im interkulturellen Dolmetschen und Vermitteln» ab.

Jährlich alternierend bietet die Fachstelle Derman die Interpret Ausbildungsmodule 1 oder 2 an. 2018 haben wir 

das Modul 1 «Dolmetschen im Trialog» erfolgreich mit 17 Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus unterschiedlichs-

ten Herkunftsländern durchgeführt und abgeschlossen.

Des Weiteren haben wir das Weiterbildungsmodul 6 «Begleiten von Personen im Integrationsprozess» mit 15 Teil-

nehmerinnen und Teilnehmern durchgeführt. Diese sollen uns künftig, gemeinsam mit den Absolventen der ver-

gangenen Module 6, bei der Umsetzung unseres Angebots zur interkulturellen Begleitung unterstützen.

Das Modul 4a «Dolmetschen in der Rechtsberatung im Asylverfahren» haben wir ebenfalls mit 17 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern durchgeführt. Der Zuschlag unserer Bietergemeinschaft zur Verdolmetschung in der Rechtsbera-

tung in den Bundesasylzentren in Zürich und Bern motivierte uns alle sehr, sodass das Modul mit viel Freude und 

Elan für die zukünftigen Aufgaben in diesem Bereich abgeschlossen werden konnte.

Zusätzlich zu den von Interpret zertifizierten Modulen haben wir Weiterbildungen angeboten, die unsere Dolmet-

schenden in ihrer Arbeit fachlich und persönlich unterstützen sollen: Atem- und Stimmtechnik, Einführung in das 

Asylwesen sowie einen Einführungskurs ins interkulturelle Dolmetschen.

Die Aus- und Weiterbildungen werden von unseren Dolmetschenden gut angenommen und gerne besucht, sodass 

auch für das Jahr 2019 weitere Themen vorgesehen sind.
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Beratungsstelle für Asyl- und 
Ausländerrecht

Zur Beratungs- und Vertretungstätigkeit im Jahr 2018

Die Beratungs- und Vertretungstätigkeit der Beratungsstelle war auch im Jahr 2018 sehr intensiv. Während die Zah-

len von neu eingereichten Asylgesuchen in der Schweiz weiterhin tief waren (vor allem im Vergleich zu den Jahren 

2015 und 2016), suchten doch immer noch viele Klienten die Beratungsstelle auf. Die Beratungsstelle hat im Jahr 

2018 über 1‘100 Beratungsgespräche durchgeführt und in über 100 Fällen das Mandat übernommen. Die meisten 

Klienten der Beratungsstelle kamen im Jahr 2018 aus Eritrea, Afghanistan, Syrien, Somalia und Sri Lanka. 

Die Anzahl neuer Asylgesuche in der Schweiz ist zwar – im Vergleich mit den Jahren 2015 bis 2016 – immer noch 

eher niedrig, aber diese niedrigen Zahlen schlagen sich durch die oft sehr lange Verfahrensdauer bisher nicht in der 

Anzahl der Beratungsgespräche nieder. Zudem betreut die Beratungsstelle auch Personen, bei denen das Asylver-

fahren abgeschlossen ist. Dies ist zum Beispiel der Fall bei Gesuchen um Familiennachzug oder bei Gesuchen von 

vorläufig aufgenommenen Personen, welche eine Aufenthaltsbewilligung erhalten wollen. 

Im vergangenen Jahr war zudem weiterhin die erneut verschärfte Praxis zu Asylgesuchen aus Eritrea ein Schwer-

punkt in der Tätigkeit der Beratungsstelle. Aber auch sehr viele abgelehnte Asylentscheide von Klienten aus Afgha-

nistan und Syrien beschäftigten uns im vergangenen Jahr. Hinzu kam im Jahr 2018 die Vorbereitung auf das neue 

Asylgesetz, welches am 1. März 2019 in Kraft trat und welches die Art der Asylverfahren in der Schweiz grundlegend 

geändert hat. Im neuen Asylgesetz sind zwei neue Grundsätze verankert: Zum einen werden die Asylverfahren 

deutlich beschleunigt, zum anderen erhalten die Asylsuchenden neu von Beginn weg eine Rechtsvertretung, wel-

che sie im Asylverfahren vertritt und begleitet. Gemäss dem neuen Gesetz wird es zwei Arten von Asylverfahren 

geben. Die Mehrheit der Gesuche wird im beschleunigten Verfahren in den neu eröffneten Bundeszentren behan-

delt und abgeschlossen und die Betroffenen werden erst nach Erhalt ihres Entscheides auf die Kantone verteilt. 

Personen, welche dem sogenannten «beschleunigten Verfahren» zugeteilt werden, werden wie bis anhin direkt den 

Kantonen zugewiesen und haben ebenfalls Anspruch, sich kostenlos an eine Rechtsberatungsstelle zu wenden. Die 

Beratungsstelle für Asyl- und Ausländerrecht Schaffhausen hat sich für eine solche Zulassung als Beratungsstelle 

im erweiterten Verfahren beworben und wurde im Februar 2019 offiziell für die Beratung und Rechtsvertretung im 

erweiterten Verfahren im Kanton Schaffhausen zugelassen. Damit kommt im Jahr 2019 eine neue und herausfor-

dernde Aufgabe auf die Beratungsstelle zu. 
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Jahresrechnung und Bereichsentwicklung

Wie bereits in den Vorjahren konnte auch im 2018 der Umsatz wieder leicht gesteigert werden und beträgt nun 

CHF 4‘373‘376. Zurückzuführen ist dies insbesondere auf einen Angebotsausbau im Bereich Berufliche Integration. 

Insgesamt schliesst das Jahr 2018 mit einem kleinen Verlust von CHF 96.38 ab.

Mit dem Umsatzwachstum stiegen auch die Aufwände für das Personal. Insgesamt beträgt der Personalaufwand 

CHF 3‘673‘364. Die Erhöhung des Personalaufwandes ist auch mit einem Neuabschluss der Krankentaggeldver-

sicherung zu begründen. Leider gab es per 2018 aufgrund zahlreicher Langzeitabsenzen einen Prämienanstieg, 

welche alle SAHs in der Schweiz gleichermassen betrifft. Zudem verusachte die Neubesetzung der Stelle der Vor-

sitzenden der Geschäftsleitung Kosten im Bereich der Personalbeschaffung und von den Mitarbeitenden des SAH 

Schaffhausen wurden zahlreiche Weiterbildungen besucht.

Der zweite grössere Aufwandsposten ist der Raumaufwand. Die Ausgaben betrugen im 2018 CHF 279‘489. Ein wei-

terer bedeutender Aufwandsposten ist der Verwaltungs- und Informatikaufwand, dieser konnte im 2018 gegenüber 

dem Vorjahr leicht gesenkt werden. 

In der Bilanz per 31.12.2018 gibt es im Umlaufvermögen einige Verschiebungen. Der Bestand an Flüssigen Mitteln 

ist gegenüber dem Vorjahr kleiner, jedoch sind die offenen Forderungen und die aktiven Rechnungsabgrenzungen 

höher. Dies ist auf spätere Rechnungsstellung sowie auf einen späteren Eingang der Beiträge des Kantons zurück-

zuführen. Per Jahresende beträgt das Umlaufvermögen insgesamt CHF 1‘776‘434.93. Zum ersten Mal sind auch die 

Anteile an der SAH Services GmbH (essKultur) in der Bilanz des SAH ersichtlich (Finanzanlagen). Die Anteile an der 

GmbH sind mit CHF 20‘000 bilanziert.

Im gebundenen Kaptial (Personal) auf der Passivseite gab es Entnahmen in der Höhe von CHF 27‘269 und Einla-

gen fast in demselben Umfang. Die durch einen Austritt eines Mitarbeitenden entstanden Mehrkosten konnten 

mit einer Entnahme aus dem gebunden Kapital (Personal) gedeckt werden. Durch erwirtschaftete Erträge bei den 

telc und fide Prüfungen sowie aus den durchgeführten Einzelcoachings konnte die Einlage generiert werden. Das 

Fondskapital beträgt neu CHF 212‘651 und das Organisationskapital CHF 1‘127‘036.

Jahresrechnung 2018
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Bilanz per 31. Dezember 2018

Aktiven	 Umlaufvermögen		  2017	 2018

Flüssige Mittel			   1‘098‘233.33	 592‘319.91

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen		  177‘982.44	 297‘589.60

Aktive Rechungsabgrenzung (TA)		  572‘291.46	 886‘525.42

Total Umlaufvermögen		  1‘848‘507.23	 1‘776‘434.93

Anlagevermögen	 	  

Finanzanlagen			   0.00	 20‘000.00

Mietzinsdepot und Kautionen		  55‘912.24	 55‘936.42

Mobile Sachanlagen		  22‘191.61	 28‘819.71

Total Anlagevermögen		  78‘103.85	 104‘756.13

Total Aktiven			   1‘926‘611.08	 1‘881‘191.06

			 

Passiven	 Kurzfristiges Fremdkapital		

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen		  58‘246.10	 180‘582.65

Uebrige kurzfristige Verbindlichkeiten		  0.00	 10‘175.45

Passive Rechnungsabgrenzung (TP)		  529‘069.08	 350‘744.55

Total kurzfristiges Fremdkapital		  587‘315.18	 541‘502.65

	  	

Langfristiges Fremdkapital	  	  

Langfristige Rückstellungen		  0.00	 0.00

Total langfristiges Fremdkapital		  0.00	 0.00

	  	

Fondskapital (zweckgebundene Fonds)	  	  

Fonds mit Zweckbindung 		  212‘651.44	 212‘651.44

Total Fondskapital			   212‘651.44	 212‘651.44

 	  	

Organisationskapital	  	  

Grundkapital			   189‘556.93	 189‘556.93

Gebundenes Kapital		  805‘981.04	 806‘469.93

Freies Kapital			   120‘196.92	 131‘106.49

Jahresergebnis (+ = Gewinn)		  10‘909.57	 -96.38

Total Organisationskapital		  1‘126‘644.46	 1‘127‘036.97

Total Passiven			   1‘926‘611.08	 1‘881‘191.06
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Erfolgsrechnung 2018

Ertrag	 Ertrag aus Geldsammelaktionen	 Rechnung 2017	 Budget 2018	 Rechnung 2018

	 Spenden und Legate	 29‘349.05	 8‘600.00	 20‘829.38

	 Beiträge Mitglieder und Träger	 10‘500.00	 9‘500.00	 9‘517.00

	 Total Geldsammelaktionen	 39‘849.05	 18‘100.00	 30‘346.38

	 Ertrag aus erbrachten Leistungen	  	  	  

	 Beiträge Bund	 299‘492.60	 282‘158.00	 249‘545.80

	 Beiträge Kanton	 2‘495‘743.92	 2‘541‘125.00	 2‘698‘946.00

	 Beiträge Institutionen und Gemeinden	 125‘539.48	 26‘000.00	 207‘222.90

	 Total Ertrag aus erbrachten Leistungen	 2‘920‘776.00	 2‘849‘283.00	 3‘155‘714.70

	 Rückerstattungen, Produktions-, Handelsertrag	  	  

	 Produktionsertrag	 0.00	 0.00	 0.00

	 Dienstleistungsertrag	 1‘039‘047.93	 974‘060.00	 1‘147‘683.34

	 Rückerstattungen	 0.00	 0.00	 0.00

	 Ertragsminderungen	 849.00	 0.00	 -4‘970.00

	 Eigenleistungen, Eigenverbrauch	 135‘292.02	 66‘920.00	 44‘602.02

	 Total übriger Ertrag	 1‘175‘188.95	 1‘040‘980.00	 1‘187‘315.36

Total Ertrag		  4‘135‘814.00	 3‘908‘363.00	 4‘373‘376.44

Aufwand	 Projektaufwand Material, Waren, Unterstützungen	  	  	  

	 Aufwand Material	 29‘426.05	 -1‘000.00	 15‘049.27

	 Aufwand Produkteentwicklung	 0.00 	 -13‘600.00	 0.00 

	 Aufwand ProjektteilnehmerInnen	 0.00 	 -50‘700.00	 30‘164.85

	 Interne Leistungsverrechnung	 135‘292.02	 -66‘920.00	 44‘602.02

	 Total Material, Waren, Unterstützungen	 -164‘718.07	 -132‘220.00	 89‘816.14

 			 

	 Personalaufwand  	  	  	  

	 Löhne MA SAH	 2‘803‘598.88	 -2‘628‘000.00	 2‘974‘194.36

	 Sozialversicherungen MA SAH	 536‘231.08	 -518‘426.00	 580‘687.45

	 Übriger Personalaufwand MA SAH	 30‘763.65	 -44‘000.00	 91‘583.97

	 Reise- und Repräsentationsaufwand	 4‘198.40	 -9‘900.00	 11‘291.20

	 Arbeitsleistungen Dritter	 10‘541.75	 -2‘650.00	 15‘607.30

	 Total Personalaufwand	 3‘385‘333.76	 -3‘202‘976.00	 3‘673‘364.28
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	 Sonstiger Betriebsaufwand	 Rechnung 2017	 Budget 2018	 Rechnung 2018

	 Raumaufwand	 269‘116.10	 -272‘200.00	 279‘489.50

	 Unterhalt, Reparaturen, Ersatz, Leasing	 20‘955.00	 -26‘400.00	 12‘826.89

	 Sachversicherungen Abgaben, Gebühren	 18‘091.02	 -18‘567.00	 29‘731.16

	 Verwaltungs- und Informatikaufwand	 264‘338.99	 -195‘320.00	 254‘679.98

	 Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation	 1‘448.80	 -25‘280.00	 5‘223.70

	 Übriger Betriebsaufwand /spez. Projektaktivitäten	 933.55	 0.00	 1‘070.00

	 Abschreibungen	 23‘055.00	 -25‘000.00	 25‘882.65

	 Total sonstiger Betriebsaufwand	 597‘938.46	 -562‘767.00	 608‘903.88

	 Betriebsergebnis	 -12‘176.29	 10‘400.00	 1‘292.14

	 Betrieblicher Nebenerfolg	  	  	  

	 Finanzertrag	 391.96	 0.00	 257.22

	 Finanzaufwand	 -2‘146.05	 -1‘200.00	 -1‘706.11

	 Ausserordentlicher, einmaliger und periodenfremder Ertrag	 2‘200.00	 0.00	 549.25

	 Ausserordentlicher, einmaliger und periodenfremder Aufwand	 -5‘690.00	 0.00	 0.00 

	 Total Betriebsfremder Erfolg	 -5‘244.09	 -1‘200.00	 -899.64

	 Ergebnis vor Veränderung des Fondskapital	 -17‘420.38	 9‘200.00	 392.50

			 

	 Fondsergebnis	  	  	  

	 Veränderung Fondskapital	 3‘190.00	 0.00	 0.00

	 Veränderung Organisationskapital	 25‘139.95	 0.00	 -488.88

	 Jahresergebnis (+ Gewinn / - Verlust)	 10‘909.57	 9‘200.00	 -96.38

Die detaillierte und umfängliche Jahresrechnung kann unter www.sah-sh.ch heruntergeladen werden.
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Revisionsbericht

Personalkennzahlen	 2017	 2018

Mitarbeitende	 147	 178

Anteil Monatslöhner	 27 %	 22 %

Anteil Stundenlöhner	 63 %	 78 %

Anteil Praktikanten	 3 %	 4.5 %

Anteil Männer 	 24 %	 20 %

Anteil Frauen	 76 %	 80 %

Anstellungsprozente

der Festangestellten *	 2902 %	 3006 %

* Mitarbeitende im Monatslohn

Grundlagen zur Rechnungslegung

Die Rechnungslegung des Vereins SAH Schaffhausen 

richtet sich nach den Grundsätzen der Rechnungsle-

gung für gemeinnützige und soziale Nonprofit-Organi-

sationen und deren Bestimmungen (Swiss GAAP FER 

21). Sie vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-

tragslage (true and fair view) und entspricht auch den 

einschlägigen Richtlinien der ZEWO.

Leistungsbericht/Zweck der Organisation

Das SAH Schaffhausen engagiert sich für eine sozial, 

politisch und ökonomisch gerechte Gesellschaft. Wir 

unterstützen Menschen darin, sich ein Leben in Wür-

de und Sicherheit aufzubauen. Wir fördern Menschen 

und Organisationen in ihrem Bestreben nach Selbst-

bestimmung.

Der Verein SAH Schaffhausen stellt Arbeit, Bildung und 

Integration in den Vordergrund und in einen engen Zu-

sammenhang. Arbeit und Bildung bilden die Grundlage 

für Integration. Die Überwindung der Erwerbslosigkeit 

ist nur möglich, wenn Integration und Weiterbildung si-

chergestellt sind. Bildung fördert die Bereitschaft, Inte-

gration zuzulassen und sichert Arbeitsplätze.

Unentgeltliche Leistungen

Im Berichtsjahr leisteten die Mitglieder des Vorstandes 

rund 300 ehrenamtliche Stundeneinsätze. Im Weiteren 

leisteten die Mitarbeitenden und Freiwillige rund 350 

Stunden unentgeltliche Einsätze. 

Beschreibung der erbrachten Leistung

Über die inhaltliche Arbeit des SAH Schaffhausen infor-

miert der vorliegende Jahresbericht. 
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Der Vorstand

Werner Bächtold, 

Präsident

Sara De Ventura,

Personalvertreterin

Till Aders Gust Hafner Michael Böhm

Werner OechslinHanspeter Kissling Verena Stutz
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Bilderwelten – Eindrücke vom 
vergangenen Jahr



Unterstützen Sie uns!

Postkonto: 85-516 413-8

www.sah-sh.ch
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